
 Jahresbericht 2023 der sportlichen Leitung  

 

Hatten wir schon geglaubt, mit den Einschränkungen der Corona-Zeit den Super-GAU für das 

Vereinsleben erfahren zu haben, mussten wir 2023 feststellen, dass es noch schlimmer 

kommen konnte. Die Schadensmeldungen aus dem Hallenbad nahmen stetig neue 

Dimensionen an. Was im November 2022 zunächst wie ein „ganz normaler Fliesenschaden“ 

mit einer prognostizierten Schließung von sechs Wochen - also etwa bis zum Jahresende - 

aussah, entpuppte sich dann zunächst als „Fliesentotalschaden“ und letztlich als Totalschaden 

in der gesamten Bausubstanz des Sportbeckens. Bauliche Gutachten zur endgültigen 

Schadensfeststellung, die eigentlichen Reparaturen, die zuvor erforderlichen politischen 

Beschlüsse und Ausschreibungen – all diese Dinge ließen die geplante Wiedereröffnung 

immer weiter nach hinten rutschen und dafür sorgen, dass wir unser sportliches Zuhause das 

gesamte Jahr über nicht nutzen konnten. Nach den aktuellen Meldungen befinden sich die 

Arbeiten im Bad „auf der Zielgeraden“, so dass wir hoffen, den Sportpark bald wieder nutzen 

zu können und dass dann tatsächlich alle Schäden dauerhaft beseitigt sind. 

Die Schließung unserer Haupttrainingsstätte über weit mehr als ein Jahr hinweg wäre vorab 

unvorstellbar gewesen. Nicht wenige haben dem Verein eine düstere Zukunft – wenn nicht 

sogar das mögliche Ende – prognostiziert, als die Ausmaße der Schäden und deren 

Auswirkungen nach und nach bekannt wurden. Umso erfreulicher, dass wir trotz der massiven 

Einschränkungen auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken können. Dies wurde möglich 

durch die Ausweichzeiten in den verschiedenen Bädern (Hallenbad Welheim, Hallenbad 

Kirchhellen, Lehrschwimmbecken Welheimer Mark, Stenkhoffbad, Hallenbad Gladbeck und 

Traglufthalle/Freibad Gladbeck) und insbesondere die Bereitschaft unserer Aktiven sowie 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, den Schwimmsport auch unter diesen schwierigen 

Umständen weiter zu pflegen. 

Die Schwimmschule erfreut sich ungebrochener Beliebtheit, die Kurse sind stets ausgebucht, 

die Wartelisten prall gefüllt. Nicht zuletzt bilden die Kurseinnahmen eine der wichtigsten 

Säulen unserer wirtschaftlichen Handlungsmöglichkeiten. Um den Einschränkungen gerade in 

der Elementarausbildung entgegenzuwirken, haben wir in den Sommer- und Herbstferien 

jeweils drei Intensivkurse mit hohem persönlichem Engagement der Kursleitungen und 

Kabinenhilfen anbieten können. Wäre zur Schließung des Sportparks nicht auch noch eine 

mehrwöchige Sperrung des Lehrschwimmbeckens in der Welheimer Mark hinzugekommen, 

die uns an diesem Standort nahezu eine komplette Kursreihe gekostet hat, wäre die Bilanz 

noch positiver ausgefallen. Aber auch so können wir stolz auf unsere Abschlüsse sein: 

113 Blubber-Blitze 

178 Seepferdchen 

194 „24er“ 

54 Bronzeabzeichen 

24 Silberabzeichen 

14 Goldabzeichen 



Die größten Einschränkungen musste sicherlich der Anfänger- und Breitensportbereich 

hinnehmen. Wie schon in der Coronazeit konnte den Aktiven lediglich ein Training im 

14tägigen Rhythmus angeboten werden – und dies im Regelfall zu völlig ungewohnten Zeiten 

in anderen Bädern.  

Überhaupt erwies sich die Aufsplittung der Wasserzeiten auf die verschiedenen Bäder als 

schmerzhaftester Einschnitt in das Vereinsleben. Es gab und gibt einfach kaum noch ein 

Miteinander, viele Mitglieder sieht man derzeit (fast) gar nicht mehr. Die organisatorischen 

Probleme, insbesondere bei gewünschten Gruppenwechseln, bei kurzfristigen 

Trainerausfällen und bei Nachbesetzungen von dauerhaften Trainerausstiegen nehmen stetig 

zu. Derzeit betreiben wir Mangelverwaltung auf allen Ebenen und versuchen, das Beste 

daraus zu machen. 

Auch der Wettkampfsport musste „Federn lassen“. Neben generellen Kürzungen (gerade im 

Nachwuchsbereich) mussten im gesamten Jahr ungünstige Trainingszeiten (extrem früh oder 

spät sowie am Wochenende), teils erheblich längere Wege durch Ausweichmöglichkeiten in 

Gladbeck sowie deutlich vollere Bahnen in Kauf genommen werden. Umso mehr freuen wir 

uns, trotzdem viele Erfolge vorweisen zu können. 

 

An folgenden Veranstaltungen haben wir im letzten Jahr teilgenommen: 

14./15.01.23  16. Pflichtzeiten-Wettkampf  Gladbeck 

12.02.23  DMS Bezirksklasse (Damen)  Recklinghausen 

25./26.02.23  BZM „Lange Strecke“ und SMK Gladbeck 

04./05.03.23  NRW-Meisterschaft „Lange Strecke“ Düsseldorf 

04./05.03.23  RACE Days    Dortmund 

17.-19.03.23  22. Swim & Fun Days   Essen 

23.03.23  Kids Cup 1. Vorrunde   Gladbeck 

25./26.03.23  Bochum Cup    Bochum 

21.-23.04.23  arena Meet    Bochum 

23.04.23  9. Mini Meeting   Recklinghausen 

28.-30.04.23  10. Int. Stadtwerke Cup  Solingen 

06./07.05.23  NRW Meisterschaft Langbahn Dortmund 

01.06.23  Kids Cup 2. Vorrunde   Gladbeck 

03.06.23  Kuscheltierschwimmfest  Essen 

03./04.06.23  BZM Langbahn   Münster 

08.06.23  Int. NRW Freiwassermeisterschaft Gronau 

09.-11-06.23  Wiesentalpokal   Bochum 

17.06.23  27. Flutlichtpokalschwimmen  Oelde 

22.-24.06.23  Deutsche Freiwassermeisterschaft Regensburg 

02./03.09.23  4. Gabi-vom-Wege Gedächtnis- Gladbeck 

   schwimmen     

17.09.23  17. Nat. Nachwuchsschwimmen Bottrop 

23.09.23  Kids Cup 3. Vorrunde   Gladbeck 



20.-22.10.23  12. KUMM    Recklinghausen 

11./12.11.23  Schwimmfest    Dortmund 

12.11.23  Kids Cup Bezirksfinale   Recklinghausen 

02./03.12.23  14. Volksbank-Cup   Gladbeck 

09./10.12.23  BZM Kurzbahn    Gladbeck 

 

Herausragende Aktive des vergangenen Jahres waren Jan Binia und Mia Dahlke. Neben seiner 

erstmaligen Teilnahme an einer NRW-Meisterschaft wurde Jan nach entsprechenden 

Leistungen im Auswahlverfahren in den Bezirkskader berufen. Mia wurde in den neuen 

Bezirkstalentkader berufen. Beide sind zum wiederholten Male Mitglieder des Förderkaders 

Bottroper Leistungssportler. Nachdem sie bereits seit einiger Zeit neben dem Training bei uns 

das Training im Nachwuchsleistungsstützpunkt Gladbeck wahrgenommen haben, sind sie - als 

folgerichtiger Schritt - nunmehr zum Jahreswechsel komplett nach Gladbeck gewechselt, 

bleiben aber weiterhin Vereinsmitglieder.  

Laura Thürstein qualifizierte sich ebenfalls wieder zu den NRW-Meisterschaften. Sechs Aktive 

nahmen an der NRW-Freiwassermeisterschaft in Gronau und acht an der Deutschen 

Freiwassermeisterschaft in Regensburg teil.  

Unsere Damenmannschaften konnten den langjährigen Vereinsrekord über 4 x 50 m Brust auf 

der Kurzbahn im vergangenen Jahr gleich zwei Mal verbessern. 

Unser Kids Cup Team qualifizierte sich nach drei erfolgreichen Vorrunden erneut für das 

Bezirksfinale, das im Rahmen der DMS-J durchgeführt wurde. Hier konnte unser Team die 

guten Leistungen bestätigen und einen hervorragenden 8. Platz erringen. 

Besonders stolz sind wir, dass es uns gelungen ist, trotz aller Einschränkungen mit dem 17. 

Nachwuchsschwimmen wenigstens eine Wettkampfveranstaltung in Bottrop auszurichten. 

Hierzu waren erhebliche logistische Anstrengungen erforderlich, die wir mit zahlreichen 

Helfern bewerkstelligen konnten. 

Zufrieden über die trotz der widrigen Umstände in jeglicher Hinsicht erreichten Leistungen 

gehen wir in unser Jubiläumsjahr. Natürlich hoffen wir auf eine möglichst kurzfristige Rückkehr 

in den Sportpark. Hier müssen wir dann allerdings in vielerlei Hinsicht wieder von vorne 

anfangen. Unsere früheren Trainingsstrukturen sind überholt, einige Trainer/innen haben ihre 

Tätigkeit bei uns eingestellt. Es bleibt abzuwarten, mit wem wir nach unserer Rückkehr in den 

Sportpark weiterhin planen können. Generell wird es immer schwieriger, Mitstreiterinnen und 

Mitstreiter für den Vereinsbetrieb zu gewinnen. 2023 konnte erstmals seit Jahren kein neuer 

Kampfrichter ausgebildet werden, bestehende Wasserzeiten konnten aufgrund 

Trainermangels nicht genutzt werden. Wir hoffen und sind zuversichtlich, dass wir mit der 

Rückkehr in den Sportpark zügig wieder zu unserem gewohnten breit gefächerten Angebot 

zurückkehren werden. 

Daher möchten wir alle Mitglieder aufrufen, gemeinsam die Erfolgsgeschichte „SVg Bottrop 

1924“ auch im zweiten Jahrhundert des Bestehens fortzuschreiben und uns bei den 



vielfältigen Aufgaben im und rund um unseren Verein zu unterstützen. Ein Verein lebt 

ausschließlich vom Miteinander.  

Die sportliche Leitung, die erstmals in dieser Besetzung aktiv war, bedankt sich bei allen, die 

uns 2023 unterstützt und die Treue gehalten haben. 

 

 

Bottrop, im Januar 2024 

 

gez. Marc Lewandowsky    gez. Bettina Szczygielski 


